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Pressekonferenz vor 200 Schülern: Friedrichstadt-Palast 
und Deutsche Gesellschaft für die Vereinten Nationen 
informieren gemeinsam über Klimaschutz 
 
Berlin, 11. November 2013 

 

 

Dr. Berndt Schmidt (Intendant, Friedrichstadt-Palast) und Dr. Beate Wagner (Generalsekretärin, Deutsche 
Gesellschaft für die Vereinten Nationen). Foto: Sascha Radke 
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So wurde unter anderem ein animierter Kurzfilm mit begleitender Broschüre zum Thema 
„UN und Klimaschutz“ produziert, der sich an Berliner Kids im Grundschulalter richtet 
und ihnen die Folgen der globalen Erwärmung verständlich näherbringt. Der 
Animationsfilm erklärt, warum es so schwierig ist, zwischen den unterschiedlichen 
Interessen im Norden und im Süden der Welt einen Kompromiss zum weltweiten 
Klimaschutz zu finden. 
 
Der Klimawandel wird auch in ‚Keinschneechaos‘ thematisiert: es ist Winter und der 
Schnee ist plötzlich weg. Auf der Suche nach dem verschwundenen Schnee entdecken 
Ferdinand und Emil in einem Tal eine Fabrik, die Unmengen von rosa Plüschhasen 
herstellt. Dabei verbraucht die Fabrik so viel Energie und erzeugt so viel Wärme, dass 
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der Schnee schmilzt. Nun stehen die Kinder vor einem echten Dilemma: Wollen sie 
einen Winter mit tollem Schneechaos oder doch lieber die rosa Hasen? 
 
„So vielfältig, wie die Probleme sind, die unter dem Stichwort Klimawandel 
zusammengefasst werden, so vielfältig sind auch die Möglichkeiten, sich für den Schutz 
des Klimas und dieser Erde zu engagieren. Die Show Keinschneechaos leistet ihren 
Beitrag und bringt den jungen Besuchern das Thema anschaulich nahe“, so Dr. Beate 
Wagner, Generalsekretärin der Deutschen Gesellschaft für die Vereinten Nationen. 
 
Details der Zusammenarbeit wurden am 11. November 2013 im Rahmen einer 
gemeinsamen Pressekonferenz vor 200 Schülerinnen und Schüler der Heide-
Grundschule in Berlin-Adlershof vorgestellt. Sie feierten stellvertretend für mehr als 800 
schulische Einrichtungen in Berlin den Start der Kooperation mit einem Festakt. So 
begleitete z. B. das Schüler-Ensemble den Auftakt der Kooperation mit eigens für diesen 
Anlass einstudierten Songs wie „Kinder an die Macht“ von Herbert Grönemeyer. 
 
Auszüge aus dem animierten Kurzfilm „UN und Klimaschutz“ wurden erstmals der 
Öffentlichkeit vorgestellt. Symbolisch für das Recht jedes Kindes an Mitbestimmung 
stiegen vor dem grün sanierten Gebäude der Heide-Grundschule abschließend 280 
grüne Luftballons zusammen mit einem blauen Riesen-Globus mit dem Aufdruck der 
Kontinente in den Himmel. 
 
An der Heide-Grundschule wird unter anderem nicht nur Umweltbewusstsein gelehrt, 
sondern auch gelebt und in vielen verschiedenartigen Projekten den Schülerinnen und 
Schülern nahe gebracht. „Leben bedeutet, die Umwelt bewusst wahrzunehmen und zu 
schützen. Kinder und Jugendliche sollen leben, dabei Spaß und Freude an ihrer Umwelt 
haben und dabei in Eigenverantwortung tätig werden“, so Regina Maier, Schulleiterin 
der Heide-Grundschule. 


